
Stephan Sude stellt in der Trubahus Galerie 
Azmoos aus 
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Ölbilder und Holzschnitte 
Der Liechtensteiner Künstler Stephan Sude zeigt vom 7. bis 
21. September seine Werke in der Azmooser Trubahus Ga-
lerie. Die Eröffnung findet am 7. September um 11 Uhr 
statt. 

Die Kunstfreunde aus der Region 
dürfen sich in der Trubahus Galerie 
auf einen Liechtensteiner Künstler 
freuen. Stephan Sude wurde 1962 in 
Vaduz geboren. Von 1988 bis 1990 
besuchte er die Schule für Gestal-
tung in Luzern. 1999 erhielt der 
Künstler ein Werkjahr des Fürst-
lich Liechtensteinischen Kulturbei-
rates zugesprochen. Der in Ruggell 
lebende und arbeitende Künstler ist 
auch Kursleiter an der privaten 
Kunstschule ArteFakt in Buchs. 
Seit 1985 stellte er in Liechtenstein, 
der Schweiz, Österreich, Deutsch-
land, Italien und Polen aus. Stephan 
Sude war auch mit dabei bei der 
Künstlerbegegnung 2003 der Inter-
nationalen Bodenseekonferenz in 
Vaduz. 
Die Arbeiten des Liechtensteiners 
sind gegenständlich, nicht aber na-
turalistisch im engeren Sinne. Be-
sonderen Stellenwert nehmen die 
kräftige Farbgebung, die reduzierte 
Flächeneinteilung und die eher 
sachliche Themenwahl ein. In den 
Vordergrund rückt beim Künstler 
zunehmend das Interesse an Flä-
chen und ihren wechselseitigen Be- 

deutungen. In Azmoos wird Ste-
phan Sude Ölbilder und Holz-
schnitte ausstellen. 
Die Vernissage mit musikalischer 
Umrahmung findet am Sonntag, 7. 
September, um 11 Uhr statt. Zur 
Einführung spricht Roswitha Fe-
ger. Die Ausstellung von Stephan 
Sude dauert vom 7. bis 21. Septem-
ber und ist jeweils Samstag und 
Sonntag, von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
(oder nach telefonischer Vereinba- - 
rung unter 078 694 95 54 oder 081 
723 43 63). Als Rahmenprogramm 
findet am Samstag, 13. September, 
um 19 Uhr eine Veranstaltung 
Kunst und Genuss statt, am Sonn-
tag, 14. September, wird ab 11 Uhr 
eine Matinée Kunst, Poesie, Musik 
durchgeführt. Den Abschluss 
macht am 21. September die Mati-
née mit einer Liederreise von Dar-
Singer. 

«St. Galler-Oberland Nachrichten», 4. September 2003 


